
 

 
 

 

 
 

Unsere Servicezeiten sind 

außerhalb der Ferien: 

von 8:30 Uhr bis 12:15 Uhr 
nach Vereinbarung 

 

 

während der Ferien: 

nach telefonischer 
Vereinbarung  

*erreichbar mit den ESWE-Linien:  

20 und 22 bis Schillerstraße sowie 
21 bis Fondetter Straße 
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Grundschule 
Rudolf-Dietz-Str. 10 

65207 Wiesbaden-Naurod 

 

Schulleitung: Frau Wolf 

Zimmer Nr.: A 5 

Telefon: (0 61 27) 6 17 11 

Telefax: (0 61 27)    46 90 

E-Mail:  rudolf-dietz-schule@wiesbaden.de 

 

 
 
An die Eltern 
unserer Fahrschüler in 
Wiesbaden-Auringen und 
Wiesbaden-Medenbach 
 
 
 
 
 Datum und Zeichen Ihres Schreibens Unser Zeichen Datum 

  Februar 2019 
 
 
Wichtige Information! Bitte lesen, Rückseite ausfül len und an die Klassenlehrerinnen    
zurückgeben 
 

Liebe Eltern, 
 
die Fahrt mit dem Schulbus gehört zu den sichersten Möglichkeiten, den Schulweg 
zurückzulegen. Kinder reagieren jedoch im Bus und auf der Straße oft unbedacht, und darum: 
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Kind darüber! 
 
Die wichtigsten Regeln für die Sicherheit Ihres Kindes: 

1. Bitte schicken Sie Ihr Kind weder zu früh noch zu spät zur Schulbushaltestelle.  
Wenn die Schüler hetzen müssen, achten sie nicht genug auf den Straßenverkehr. 

2. An der Haltestelle ist das Toben, Schubsen, Fangen spielen verboten. Kinder könnten 
sonst auf die Fahrbahn geraten.  
 

3. Auf dem Gehweg muss zum heranfahrenden Bus ein seitlicher Mindestabstand von  
einem Meter eingehalten werden. Es ist auch äußerst gefährlich, wenn Kinder dem  
Bus entgegenlaufen. Sie könnten stolpern, stürzen und überfahren werden. 

4. Beim Ein- und Aussteigen dürfen sie weder drängeln noch die Stufen im Bus blockieren.  

5. Aus Sicherheitsgründen sind die Schultaschen im Bus auf dem Boden vor den Sitzplatz  
oder auf den Schoß zu stellen. 

6. Finden die Kinder für die Fahrt keinen Sitzplatz mehr, müssen sie sich an den Haltevor- 
richtungen gut festhalten. Während der Fahrt dürfen Sitz- und Stehplatz nicht verlassen 
werden.  

7. Beim Aussteigen ist es ganz wichtig, dass sie auf Auto-, Motorrad- und Radfahrer achten.  

8. Die Kinder sollten nie direkt vor oder hinter dem Bus die Fahrbahn überqueren, sondern  
immer warten,  bis der Bus abgefahren ist. Erst dann ist zu erkennen, ob die Fahrbahn frei  
ist.                                                                                                                                     



  

  

 
 
 

9. Auch im Schulbus liegt die Verantwortung für das Benehmen der Kinder bei den Eltern.  
Die Kinder haben sich so verhalten, dass sie niemanden gefährden, verletzen, behindern  
oder beleidigen. 

10. Alle Kinder haben die Anweisungen des Schulbusfahrers zu befolgen.  
 

11. Bei Verstößen gegen die Regeln wird eine schriftliche Missbilligung ausgesprochen, die in 
der Schülerakte abgelegt wird. Bei einem weiteren Verstoß werden Schülerinnen und 
Schüler für eine gewisse Zeit von der Beförderung ausgeschlossen. Bei einem groben 
Verstoß kann der Ausschluss von der Busbeförderung ohne vorherige Missbilligung 
erfolgen 

 
Zum Schluss noch ein Hinweis, falls Sie Ihr Kind   a u s n a h m s w e i s e   einmal mit dem 
Auto zur Schule bringen oder es abholen: 
 

In allen Straßen um die Rudolf-Dietz-Schule herum gelten 30 Stundenkilometer als 
Höchstgeschwindigkeit. Vor der Schule in der Rudolf-Dietz-Straße besteht auf beiden Seiten 
„Absolutes Halteverbot“  um die Sicherheit unserer Schüler zu erhöhen.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Wolf (Rektorin)    
 
nicht abschneiden ! 

Klasse 1 

Ich habe das Informationsblatt „Busregeln“ gelesen und mit meinem Kind _______________________ 
(z. Z. in Klasse 1) besprochen.  Vorname und Nachname 
 

 

Wiesbaden, den _______________ __________________________________ 
 Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
 
  

Klasse 2 

Ich habe das Informationsblatt „Busregeln“ gelesen und mit meinem Kind _______________________ 
(z. Z. in Klasse 2) besprochen.  Vorname und Nachname 
 

 

Wiesbaden, den _______________ __________________________________ 
 Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
 

Klasse 3 

Ich habe das Informationsblatt „Busregeln“ gelesen und mit meinem Kind _______________________ 
(z. Z. in Klasse 3) besprochen.  Vorname und Nachname 
 

 

Wiesbaden, den _______________ __________________________________ 
 Unterschrift eines Erziehungsberechtigten  
 

Klasse 4 

Ich habe das Informationsblatt „Busregeln“ gelesen und mit meinem Kind _______________________ 
(z. Z. in Klasse 4) besprochen.  Vorname und Nachname 
 

 

Wiesbaden, den _______________ __________________________________ 
 Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 


